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W T Berlin 11 April abends Amtlich
Die Schlacht bei Armentières nimmt

weiterhin einen günſtigen Verlauf
Wir ſind in die Vorſtädte von Armen

tieères eingedrungen Südlich von
Eſtaires wurde die Lawe an einigen
Stellen überſchritten

Bei Armentieres
Jm Lauſe des 10 April wurde bei fortſchreitendem

Angriff der Sübdrand von Armentièreser
reicht und der nen n über die Lys beiErquingham erzwungen Nördlich Armentiöres wurde
das Dorf Plougſtaert im Sturm genommen
Von der 40 und 50 engliſchen Diviſion die bereits in

J der greßen Schlacht beiderſeits der Somme ſchwer ge
blutet hatten wurden Gefangene eingebracht Weitere
Gefangene ſtammen von der 34 57 14 21 29 nd
51 Diviſion Die beiden letztern waren aus Flandern
eilig abtransportiert und gleichfalls in abgekämpftem
Zuſtande zum zweiten Male eingeſetzt worden Bebnbers chwer litten die Highlanders deren Erſatz aus

urſchen beſtand er Feind der an ein
elnen Stellen außerordentlich gingen Widerſtand

n hatte ſchwere blutige Verluſte Dank
der ausgezeichneten deutſchen Artillerievorbereitung undder völligen Ueberraſchung des Feindes ſowohl nördlich

wie ſüdlich Armentisres blieben die deutſchen VerTu ſt e gering W T
Jm Anſchluß an unſere Operationen ſüdlich Armen
t ſind am 10 April auch die Diviſionen im Raume

dieſer Stadt beim Kanal Comines Ypern
Angriff übergegangen Bereits um 1 Uhr NachtsPeren zwiſchen Jrelingh c und Haaſten drei große und

zahlreiche kleine Brücken über die Lys fertiggeſtellt Alsam frühen Morgen die Artillerie und die Minenwerfer
ihr Vernichtungsfeuer eröffneten hatten die Sturm
truppen die ſtarken Hinderniſſe zum Teil ſchon über
wunden Trotz des unbeſchreiblichen Schlammes der
namentlich die Lysniederung in einem Sumpf ver
wandelte wurde der Angriff mit bewundernswerter

nelligkeit von unſerer Jnfanterie vorgetragen Die
rite und die zweite Linie fielen im erſtenn nun m Die feindliche Artillerie war von der

unſeri en ſtellenweiſe faſt vollkommen zum Schweigen
gebracht worden Ein Bataillon eroberte im Sturm
allein 13 Geſchütze Nebel erſchwerte unſerer Artillerie
das Aunffinden der ſeindlichen Maſchinengewehrneſter
mit reden mußten ſie von der Jnfanterie niederun t werden Bereits gegen Mittag erlag Meſſines

27 Fktu urm dasſelbe Meſſines das am 7 Juni 1917
Kämpfen dem Engländer tberlaſſen werden

t merkwürdiger Zufall daß dieſelbe engliſche
Divi ſon die damals Meſſines eroberte es heute wieder
an die Deutſchen verlieren mußte Die Gefangenen eut

mmen großenteilsDidiſionen die erſt dor wenigen Tagen
aus der großen Schlacht in Frankreich herausgezowurden um i an ruhiger Front zu erholen J

en Verluſte konnten durch jungen wnerfahrenenErſt n i ergänzt werden Der deutſchen Ter e et Tier MorNaſe und Kälte drangen die De Dentfchen unermüidli

vorwärts Die Artillerie überwand mit den ſchweren
e die verſumpfte und zerſchoſſene n

vorrückenden Jnfanterie zu helfen W T

Zum Einbruch zwiſchen
Armentières und La Vaſſée Kanal

W T B Deutſche Jnfanterie begleitet von den Feuer
vellen der eigenen Artillerie brach jeden Widerſtand und

ing unanſhaltſam bis an den breiten ſumpfigen L s Aba vor Hier trat der erſte Halt ein die Brücken
waren geſprengt die Wege ungangbar geworden und in

relangen Kämpfen förmlich in die Tiefe
oßtrichter an Geſchoßtrichter ſchienen j Vorr von Geſchützen auszuſchließen Die Brücken

ſchloſſen zu werden Dennoch ging es vorwärtse von Vionieren Arbeitslenten und Jnfan
teriſten ſchafften mit aller Macht bis zur körperlichen

fur an der Herſtellung von Behelf aller Art

ine drohten von dem moraſtartigen Voden ein

4
5in dieſen Gebiet lagen vor allem in den Geläweverhält

aus jedem nur penkbaren Material um den Nachſchub

der Kampftruppen zu ſarrſ Die feindlichen Stellungen V
wurden niedergelegt Flußläufe en tiefeGranattrichter überbrückt und das Unglaublichſte geſchah
ſchon bei einſetzender Dämmerung ſtanden Artillerie und

Brückenkrähne zur weiteren Verwendung am Südufer
der Lys bereit und noch in der 4 hen Nacht gelan
der unermüdlichen und unvergleichlichen tfanterie mit Behelfsmaterial aller Art einzeln und in
Aen ſpäter in Zügen und Kompagnien trotz hef

ne feindlicher r das Nordufer desſſes zu gewinnen ine magiſche Gewalt trieb jedene vorwärts Was menſchlicher Wille und menſch

liche Körperkraft zu überwinden überhaupt imſtande ſind
wurde geleiſtet

Die Schlacht an der Lys
Ein höherer e neralſtabsofſteter berichtet vom Kampffeld
Wenn die bisheri en der deutſchen Armeee e d 9 April

miſſen Der Boden war ſo burchfenchtet daß in friſche
Granatlöcher das Waſſer oft mit ſolcher er eit
eindrang daß Hilfe notwendig war um in die Trichter
geſtürzte Verwundete vor dem Tode des zu
retten Jm Frieden hätte man einen Angriff über dieſeGelände für unmo lich gehalten Auch die Engländer
hienen dieſe Anſicht zu teilen denn nur ſo erklären ſich
hre Diſpoſitionen Aus Sorge vor einem dentſchen
Durchbruch bei Amiens hatten ſie hier ihre Verteidi
gungslinie weſentlich geſchwächt

Zunächſt wurde die gegneriſche Artillerie
Schweigen gebracht dann wurden die feindlichen Janlerieſtelangen ſturmreif ge r raſend rollite das
Feuer bis 8,45 vormittags Da erhoben ſich den Sturm
ut auf dem Haupt die von agliſcen Soldaten arg ver
potteten deutſchen Kaninchen aus ihren und
i ten auf die feindlichen Linien Die ortu

gieſen wagten kaum einen Widerſtand Die
erſien Gefangenen ſagten aus daß ganze poringieſiſche
Regimenter in hilfl oſem Schrecken zur wilden Flucht ſich
Wandt hätten und in Richtung Hazebrouck verſchwunden
eien

Jn das ganze J r n die Dentſchen eine klaffende Breſche ge zen e begann
das Vernichtungswerk nach rechts und links gegen dieſtandhaltenden h Truppen Eine der eng
liſchen Diviſionen W eben angeſchickt die Portu
ieſen abzulöſen ile ihrer Jnfanterie wurden in der
lanke und im Rücken geht und kompa

angenen gemacht Rauſhaltſam a fluteten die
Laſſen der deutſchen Jnfanterie vorwärts

ſtrömende Lyä Das Unerwartete Uner
Eine tiefgegliederte

n die
rte geeiſern auégebante Ver

teidigun rer acht Kilometer Tiefewurde einfach be en Haufen gerannt Die
feindlichen Linien ſind durchbrochen vie ein zün
dender Funke lief ſie von Mund zu Mund Man muß
die deutſchen Truppen geſehen e v ſie auf dieſe
Nachricht don allen Seiten und auf allen Wegen antraten Das Wort Hindernig war nnr mehr ein Wort

Jn jedem einzelnen Mann ſchienen übernatürliche Kräfte
entfeſſelt Tanſende von Geſangenen weit über 100ſchüte waren bereits bis zum Abend des 9 April am Ge

burtstage des erſten Generalquartiermeiſters General
Ludendorff in den Händen der Sieger r 9 April
1917 war an der engliſchen Armee gerächt

Der Durchbruch durch die
portugieſiſche Front

k Haag 11 April e Dra eldung DerKorreſpondent der F nArmee in weiter iel z e 8

träge
ſcha

e
Angriffes der Vegitigen war urſpr i t
Front zu durchbrechen und zwar dort wo die Por tu
z auf beiden Seiten von Nenve Chapelle ſie
eſest hielten Sie wollten dann von Bae St Maur nach

Lys aufrücken von dort nach Givenchy und dann in der
Béthune weiter marſchieren Dies erklärt aucher an ie ſchwerſte Beſchießung x die portugieſiſche

Front konzentriert war Un n
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Linie verlegt
Vorſchein Sie beſetzte den erſten Laufgraben trotzdem
die Portugieſen hartnäckigen Widerſtand boten bis ſie
buchſtäbli überwältigt waren Gegen 7 Uhr war der
Feind in Fauqmiſſard hinter unſerer weſtlichen Front
linie Wenige Minuten ſpäter wurde das Sperrfeuer von
neuem nach hinten verlegt und die zweite portugieſiſche
Lime angegriffen Gegen 11 Uhr waren die
in Lavetie Die portugieſiſche Artillerie wurde
bedient aber einige Kanonen mußten im Stich gela
werden da die Beſpannung nicht durch das Sperrfeuer
gebracht werden konnte rig Batteriebeſatzungen
wurden faſt bis auf den letzten Mann vernichtet ie
wenigen Ueberlebenden brachten die Verſchlußſtücke mit
zurück ſo a nur einige unbrauchbare Kanonen in den
Händen der Dentſchen zurückblieben

die ſchweren portugiefiſchen
Verluſte

Wie ſchwer die portugieſiſchen Verluſte ſind
t daxaus daß einer einzigen deutſchen Sammelſtelle w

64 Offiziere und 1069 Mann eingeliefert wurden Zwei
dezimierte portugieſiſche Regimenter wurden nach
Boulogne zurückgezogen um dort neu organiſiert zu
werden Der deutſche Angriff hat den Gegner völlig
überraſcht denn in der Nacht vom 9 zum 10 April
ſollte die zweite portugieſiſche Diviſion durch eine eng
liſche abgelöſt werden Ein portugieſiſcher
Brigadeſtab wurde gefangen genommen er
war völlig ahnungslos da während der deutſchen Ar

nieweiſe zu Ge La

tilleriebeſchießung ſofort die Verbindungen nach vor
wärts und rückwärts aufhörten Plötzlich ſtanden die
Deutſchen vor dem Unterſtande des Brigadeſtabes
Mannſchaften und Offiziere wußten nichts von dem
großen deutſchen Erfolge beiderſeits der Somme Den
Mannſchaften war geſagt worden baß ſie bei n angelnder
Tapferkeit ein Brandmal ins Geſicht erhielten und nach
Rückkehr in die Heimat ſchwer beſtraft werden würden
Alle Meldungen beweiſen daß die völlig ver
ſagende engliſche Führung auch hier wieder
die Hauptſchuld an einer ſchweren blutigen Nieder
lage trägt W T

Franzöſiſcher Wink an England
T Genf 11 April Die jü z Havasnote be

tont bei Beſprechung des deutſchen Vorſtoßes zwiſchen
Baſſée und Ypern Es ſei eine dringende Notwendig

keit für die engliſchen Reſerpen die Lagewiederherzuſtellen denn wenn die Deutſchen weiter

Boden gewännen würde die Lage kritiſch werden

der ſinniſche Bürgerkrieg
Verfolgung der Noten Gardiften

e Stockhholm 11 April r r rDie per des finniſch Dre ßer ichr be e er ch auf 800
ote und 900 Verwundete Ein Teil der gefangenen

Roten Gardiſten wird zwangsweiſe zur r in den Fa
brilen r alten werden Die Weißen rücken

g gegen Tadaſtenn und Björneborg dor Die
oöten ziehen ſich weiter zurück

Die ruſſiſche Flotte
Deutſche Aufforderung zur

Abrüſtung
W T Woskau 10 April FolgenI ruch iſt dem Kommiſſariat der Auswärtigen

egenheiten vom Deutſchen Auswärtigen Amt amr 1918 zugegan r
Hemäß Artikel 5land ſich verpflichtet gen

der
n

d a Rußriegsſchiffe nach den ruſſi
ſchen Häfen zurückzu wiepen oder ſie unverzüglich zu ent

Twn Tat ch r ſich noch zablreiche
ſiſche riegsſchiffe in Kriegsausr morgens wurde rüſtung außerhalb der ruſſiſchen Häfen und zwar ins

das Feuer von der erſten der zweiten L beſondere in den Häfen Finnlands was dem

Darauf kam die feindliche Jnfanterie zum tilel 6 des Friedensvortrages

ZJ

Günſtiger Verlauf der Gchlacht bei Armentieres
Die Vorſtädte von Armentieres in deutſcher Hand Die Lawe überſchritten

uwiderläuft auf deſſen
Einhaltung hinſichtlich Finnlands die kaiſerlich deutſche
Regierung zu wiederholten Malen gedxungen hat Jm
Einvernehmen mit der finnländiſchen Regierung ſchlägt

die kaiſerlich deutſche e der ruſſiſchen Regie
rung vor die Entwaffnung der außerhalb der ruſſiſchen Hafen im Baltiſchen Wer befindlichen Kriegs
ſchiffe in Angriff zu e Unter vorläufiger Ent
waffnung verſteht ſie die Entfernung von Verſchlüſſen
Kanonen und Minenkapſeln Die kaiſerlich deutſche Re
gierung drückt den Wunſch aus daß die vorläufige Ent
waffnung in ſieben Tagen jedenfalls bis zum 12 April
wittags beendet ſein wird Anderfalls behält ſie ſich
das dtecht vor Maßnahmen im Einvernehmen mit Finn
land zu ergreifen

Auswärtiges Amt vondem Busſche
Der Friede mit Rumänien

Von unſerer Berliner Redaktion

Von verſchiedenen Seiten iſt verſichert worden der
d Friede deſſen Unterzei chnung ſieh

r en der noch jmwex vicht abgeſchloſſenen wirtſchaftfüchen Verhandlungen um einige Zeit verzögern wird

werde die deutſ en Jnteref en weniger berück
ichtigen als die öſterreichiſchen Wie dasFriedensinſtrument wenn es erſt veröffentlicht we
aun ergeben wi ird iſt dieſe Vermutung rundes
Zweifellos wird der Friede auch in Deutſchland all
gemeine Zufriedenheit hervorrufen

Die Abreiſe des Staatsſekretärs von Kühlman n
nach Bukareſt hat ſich verzögert Vorausſichtlich
wird aber der Staatsſekretär die Reiſe in einigen Tagenantreten ſobald der Zeitpunkt der Wiederabreife vez
Grafen Czernin nach Bukareſt feſtgeſtellt iſt

Ruſſiſcher Proteſt in Wladiwoſtol
h Haag 11 r Eigene Drahtmeldung Ausrin wird gemeldet Der Sowjet von Wla

diwoſtok und der dortige Gemeinderat haben bei denr
ren Konſulat gegen die Landung der r
darinetruppen proteſtiert Der Proteſt iſt

in höflichen Worten gehalten und enthält das Ver
ſprechen das Aeußerfte zu tun um diejenigen zu er
mitteln die ſich geaen e vergangen haben Jndem Proteſt wir weiterhin darauf hingewieſen daß
nichts anderes als ein vergnrelter Einbruch bei Ja

dere vorgekommen ſei Man ſei von dem VorgehenJapaner um ſo mehr enttäuſcht als die Marima
liſten Segertoer dem verbündeten Japan keinerlei Vati

pathie Feindſchaft hegten

Japaniſcher Minifterwechſel
ep Paris 11 April Eigene Drahtmeldung Nach

einer Depeſche aus Tolio iſt der japaniſche Miniſter des
Aeußern Motono erkrankt Sein Rücktritt iſt
möglich

Der Kampf gegen die Wehrpflicht
in Kanada

T Haag 11 April Aus Montreal wird be
richtet Zum erſtenmal in der Geſchichte Kanadas ſind
d e ſprechenden Kanadier nicht
in der Regierung vertreten Ausnahmslos ſind dieZu Kanadier Gegner der Wehrpflicht

nter Führung des ehemaligen Miniſterpräſiden ten
Sir Wilfrid Laurier haben ſie und andere Kriegsgeguer
ich zu einem Block zuſammengeſchloſſen um die Du i
ührung der Wehrpflicht mit allen Mitteln zu bekämvfnſolgedeſſen iſt der Vurgfriede jetzt im Lande geſtört

Beſchlagnahme deutſchen Eigentums
in Jtalien

p Rom 11 April Eigene Drahtmeldung DieBill des deutſchen Botſchafters v Mumm in Porto
pino und die Villa Scheller in Genug wurden von
der Regieru beſchlagnahmt Der Meſſaggerokündigt die V ſchlagnahne von Geſchäften italieniſcher

Staatsangehöriger die mit dem Feinde Beziehungen
unterhalten an

Wien 11 April Amtlich wird verlantbart
Weſtlich des Gardaſees und im Brentatal

erfolgreiche eigene Sturmunterneh
mungen keine beſonderen riß

c T

Der Erfolg der fiebenten Kriegsanlelhe hat uns zum Frieden i im Oſten verholfen

o Frieden im Weſten h h e v



und ver r nOpfer der Difziplinkoſigkeit geworden ſind tat man Shmpathie ver Wanzen nſchlengt fiſchen Welt jenen Der BDorfmagkeret t der ber en Heeresie Ung nicht gut anne nen a ſie dieſe bei uns verbreiten tapferen Iuſehelte S r ein Mittel engliſcher Jn bem erzgebirgiſchen Dörfchen e

m h h Ukraine geboren n nd ſeinem Sampfe für ſeine Selbſtändigkeit wankend ge an die Geiſtergeſchichten der Bombaſtusleute in Dresde
t Armentidres iſt ſeit dem Und woher wiſſen Sie daß dieſe Herren aus der macht werden konnte iriſche Frage iſt mag Eng erinnern K daß ſich die Behörden bereits der Sa

i u un T mentières iſt ſeit dem ytraine ſtammen wenn ſie keine Urkunden bei e land ſich d noch eftig v zu 72 angenommen haben Jn Marterbüſchel lebt ſo lieſt
im volle nge tragen da dieſe ihnen iſtens geraubt worden ſind internationalen rage geworden deren Löſung auch zu man in der Morgenpoſt ein früherer ol wari a u b z enAr Die e des e W bar fragten wir den Aufgaben der künftigen Friedenskonferenz gehört fabrikant namens Loren z der vor einiger geit für die

gieſiſchen e anf dem St er ber Lys und dem Sie ſprechen unſere Sprache die u 2 leichtgläubigen und abergläubiſchen Bewohner des ein
ſtu der rn genemnen Rag Erſtürmung von der zuſſiſchen iſt Trotzdem gibt es auch Ausnahmen G d f üb i rt ſamen Erzgebirges religiöſe Uebungen verrichtete dieer r nier und Ne e Erapeie übe rwand ſie in n ch erde nen ſogleich wer junge Leutnants vor e an en er me ne zum Deckmante für andere Dinge dienen Spezialität

e r ieuve Chapelle überwand ſtellen die bei uns vor wenigen Tagen eingeſtellt kapitän N iſt die Ueberredung mit den Geiſtern Abgeſchiedenererſtem Anlauf über das verſchlammte Trichterfeld hin z r n d, b ft Von Fregattenka itän erger Mh h rden ſind trotzoem ſie nicht Urkainer ſind, bemer andant S M S Wolf Ein Medinm iſt dazu nicht nie die Geiſter ſprechenweg die zu zäher Verteidigung eingerichtete breite Eben Gen Kommandant S l durch Meiſter Lorenz So unterhielt ſich eine rgit ihren zahllo en in jahrelanger rbe n ſtarken Jn der Tür er H er zwei in er in e Niemals ſah Deutſchland An ſchickſalsſchwereres witwe mit dem Geiſt ihres z Mannes Sie e für
5 z n Fi r des repettboller militariſcher al icſe Unterredung ark 8 äußeres Zeichen daaumgruppen Unter der traf Führ rung l blond und von zarter Geſichtsfarbe der an dere traf ftig Dof nungskeime auf als in dieſen Tagen da unter den der Geiſt über ihn kommt gerät Lorenz in Zuckungen

Hoefer wurde noch ad e wer dunkel mit nen eaergiſchen Geſichtsausd ruck r tigen Hieben deutſcher Soldaten im Weſten des ganz nach ſpiritiſtiſchem Muſter Auch führen die

2 aur di m woder n ergang über die Lys bei Bac Drzbin m In ,A Fliegerleutnant Unt ren tnant der s Zukunft zurechtgehämmert wird Geiſter ihm die Hand ſo daß er Briefe ſchreibt die
ſchneidiges Zufafſen des Leutnants bing Artillerie ſtellte der General vor ir von der Marine ſtehen nicht beiſeite Jn der meiſt mit dem Satz ſchließen Mit Gott für Kaiſer
fante u Regiment Nr 379 erzwoungen b Wir baten J der inz gut Der tſch ſprach uns etwas flandriſchen Marſch kämpft das Marinekorps Inſere nd Reich Weiter nimmt Lovenz die Einſe nung ſol

Geſtern wurden die Angriffe auf noch reiterer an i niſf e letzten Monate u v Boote verrichten tagaus tagein ihre unermüdliche H 3 m werden
e a e rbeit nagen an Englands Weltmachtſtellung wie eine ken e Wie er I iſt ren To DieF

zählen ingeſegneten ſollen badurch geſchützt ſein gegen Tod unrn nahmen Hollebeke und die ſüdlich anſ plie den z iſt unmöglich unſer Leben zu ſchildern Wir ſchleichende unheilbare Krankheit Wie iſt ſie ſchon ge Die Anhänger rühmen dieſen Segen r
den erſten exaliſchen Finien Fie J ten de Höhe nuhten elſen was wir in die Finger dekamen Länger ſchwunden die angemaßte Herrſchaft Britanniens über Kraft nach daß die Sugeſeeneten vor jeder größeren

2 J in i 44 a Meeſen ſſines und J in ten t gegen als einen Nongt verdargen wir uns bei 15 Grad K n die nahen und fernen deere Aktion erkra nken ſo daß ſie al ſo weit weg vom u
en e d Viee r Wwma r in einem Walde Daß wir überhaupt noch leben iſt Gewiß verſchwand bald nach Beginn des Krieges die zſeiden Erxeilt aber dennoch einen das Schichal ſo

Jar7ur ſFicten J e er r vor wahres Wunder Jedesmal wenn wir aus mere friedliche deutſche Handelsflagge vom Ozean weil es heißt es Er war noch nicht völlig durchdrungen von
und erreichten vie Straße Ploegſteert Armentieres Verſteck um Lebensmittel zu ſuchen hervorka unſerer Flotte an Stützpunkten mangelte die für DeutſchDie des Generals don Quaſt überſchrit Verſteck um Lebensmittel zu ſuchen hervorkamen dem Segen

n e ſchoß man auf uns wie auf Tiere Als die Dent ſchen land eine unbedingte Notwendigkeit ſind Doch in kriege
Stellen zwiſchen Armentisres und i wach Minſt kamen meldeten wir uns und dier ſind riſcher Geſtalt als Rächer der ruchlos verfolgten deut Jtalieniſche Hetzereien

alt y s uns ſteht im Lampfe 2 herange kahrten wir ſchen Handelsintereſſen kehrte unſere Flagge wieder Die ſchamloſen Lügen und Verleumdungen über anC r h W kam en die v Julie ſpricht mit uns über die verſchiedenen Flugzeug Möwe trug ſie zweiinal bis in die ſü amerikaniſchen gebig e Barbar eie n der deutſchöſterreichiſchun riſchen
en We hat erreh ie Lawe un tppe Jhm machen weder die Vergangenheit noch die e er der Seeadler führte ſie nach Auſtrali en und Truppen gegenüber der italieniſchen deſſtüchleit mit

Die Gefangenen zahl ſt guf weit über 19 000 gelten iſt en Sein Traum iſt es in einem deutſchen der Wolf un die afrikaniſchen Küſten nach dem In Senen ſich die italieniſche Hetzpreſſe nach dem ſiegreichen
geſtirgen darunter ein portugieſiſcher General iegen zu können den er für den beſten hält diſchen und Stillen Ozean Ei nmarſch der Verbündeten in Oberitalien nicht enug

Sen n n e S e und dabei ſtöf ne ſlawiſche Kehle ein hartes gut Heute weht unſere Flagge von Boottürmen im tun konnte werden jetzt durch das ar wpürdige eug
9 TT7 an Exploſion eines Motors klingt Mittelmeer und im Atlantiſchen r an Englands nis eines angeſehenen italieniſchen Klerikers entkräftetAn P Schlachtfront zu beiden Seiten der Somme Die beiden Weggenoſſen müſſen ſich jetzt trennen und im m Eismeer Albions Schiffe lgende Erklärung hat nach dem Luzerner Vaterland

und anf dem Südufer ver Diſe blieb die Gefechtstätig von ihnen kommt zu einem Regiment ſinken in die Tiefe Englands Flotte iſt heute nur noch vom 11 März der Biſchof von Concordia in Venetienſeit auf Artilleriekä mpfe und kle inere Jnfanteriennter er z Holowy entfernt in Garniſon eine Stütze für ſeinen Eigenſinn für die Fortführung Traneghes Jſola in der Famiaglia e
nehmungen beſchränkt liegt eines im Grunde längſt verlorenen Krieges um jeden Ich Unterſertigter Biſchof von Concordia halte es

n Auf dem Platz 3 kleinen Städ chens 8 das der reis für die Aufpeitſchung der ermatteten von den für meine Pflicht auf meine Ehre und nur um deron den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues Hrieg hat entſtehen laſſen verabſchieden wir uns von Mittelmächten bereits niedergeworfenen engliſchen Wa Wahrheit zu dienen zu erklären daß in den von der

Der Erſ ſte Generalqnartiermeiſter den ukrainiſchen Offizi Als wir es uns im Auto Bundesgenceſſen erreichiſch ungariſchen net beſetzten GeLudendorff beguem chen das n das Jnnere der Ukraine Foßnsß n s t Seit diente ſchen Sei hen von miſim führen ſoll grüßt d neral und ruft uns zu Au raub das ſind die Formen in denen ſich heute die einſt täriſchen Behörden weder Jnternierungen noch irgendVei ben ukrainiſchen Diviſon z r à KLieff Vous verrez no ges troupes dans ſo ſtolze britiſche Seemacht vornehmlich zeigt Aber auch welche Beſtrafungen erlitten haben daß ſie im Gegen
notre ville Auf Wiederſehen in Kiew Sie werden dieſe Tyrannei wird aufhören wenn unſeren Booten teil wie ſämtliche anderen kirchlich en Perſonen KloſterVon Javier Bueno kg prächtigen Truppen in unſerer Hauptſtadt gen gen Zeit gelaſſen wird ſich g brüder und Schweſtern übexall mit ehrerbietiger Rück

März 1318 ſehen te leer die fernen Meere von engli ſchen Schiffen ge ſicht behandelt worden ſtnd Die 275 000 Katholiken
S y war t s h worden ſind davon konnte ich mich auf meiner langen zählende Diözeſe Concordig liegt öſtlich dicht an denwenigen Dutten Zeſtel r ein ea ſagt S S Fahrt ſelbſt überzeugen Jm Jndiſchen im Stillen e ch ungariſchen Grenze Görzer Friaul

dem fieinen Mden r W ſt iſt u Jrland Dzean in der S erit r t Jahr und gen Biſchof Jſola amtiert dort ſeit 1896 e 68 Lebens
dem klein flecken eine Stadt mit Villen rten und nur eine Flagge die japani ngeſtört von engliſchen jahr und genießt ſeit jeher großes Anſehenblägen gemacht die von Fichtenwäldchen beſchatter Englands Sorgen wachſen Die Not des Boor Kriegeſchiffen in dieſen jernen Zonen die Veute wo ge t ieber a
werden Hier hatten die deutſchen Offiziere die die Krieg laſtet ſchwer auf dem Lande r Hunger geht fagen zeuptſächlich weil der ſchwierige Kampf gegen das Schleichhandel im großen
r hen irg r ren r hefebligte m aber on nene n rect ſich di Ah r r Vor Englands Kräfte voll in A ornch nimmt Die Kaſſeler Kriminalpolizei kam einem umfang

Lider den ch Hol e der telun Kern on o r a auf ver grunen Tas rdrrrpgende Uebel an der Wurzel zu packen reichen Schkeichhandel auf die Spur Sie
ſchoöt M on richtete et mr ich ver u üngſten Debatte n Pwüſchen Paricment unſere I Bortbaſis zu zerſtören vermag England nicht nud 728 Zentner eingeſalzenes e er das
S batterwege in P a en de r g er und Die jüngſten Debatten r dervang 9 armen Nutzlos verbluteten im Sommer 1517 engliſche Ar aus Gelfingen mit einem Leerzug nach Kaſſel eingeführtd Boppiarſch re a und n der Regler i ffe e h Je meen im Anſturm gegen unſere Weſtfront weil das eng Worden war ferner 46 Fäſſer Oel im Werte von
er ükrain ver enlatte r ichen Offiere mee Dirher Deog dann ſche er e pare liſche Volt immer die Offenſive veriangte Doch 300 000 Mark das teilweiſe ſchon für den 75 chlichen
r ichen Se m a erioſſen e Wlcherweſſe reſte S urg e echtet d man den entſcheidenden An r See wagte England nicht Genuß e e war Das wurdewird in r e e 9 d u rym d i d t terte ſfeln ſpren weil unſere ſtarke Schlachtflotte die in weiſer Voreus von der Polizei der Stadt Kaſſel für denen

in kur it die rhr Ve t r lien Volkes droht die engliſchen Feſſel rengen cht 3un Augen b ckoch dienen die e den Oif ieren Bisher dat England dort ſtets mit dun ſchärfſten Mit eng ez zuſercn iſctueſ dir grade h im Auſerage des Krtegsermehrung

r r e c D 4 l u u
Her in Bil dung begraffenen e ukraini ſchen Divi ſionen In gll iſte nach Freiheit und Selbſtändigkeit unter don g r n

4 S en 2 7 7 worden iſt unſere Küſten ſchirmt Sie anzufaſſen würdeal4 Unter unft i 2t weit 5 davon ſind in Baracken die vrückt die iri7 e Geſchi et ſt m t Bhut geſchr ieben 2Frun J r T h l h England des letzten Trumpfes der Großen FlotteTun e zukümfrigen ukr ni niſchen Heeres unter e heute wo i n and angeblich fur das Recht der gendngber den n M der Welt e re wie Kriegshumor
8 en anliegenden Felde hie die Landſt irg nen ln v die Skagerrak Schlacht beweiſt Daß England dies Zwei e ſitzen ſich am Schreibtiſchedurchichneidet mache h h n auf die olte Woſe zur Vernunft z rin eneng fürchtet geht daraus hervor daß es ſogar die Tatſache gegenüber Marianne zu ihrer Kollegin z Demnächſtne machen die dlauen ufrar ſchen toſaken i Jren au tſe ernu u bringen Aber djeſer Schlacht ſeinen Kolonien gegenüber ver j kommt auch Karl auf Urlaub aus dem Felde re r

n 70 rich 3 J Tn A m J 2 f n d ſie en d Ve häitni e ar v ckli Je 2m Ue tungen Unſer Kuenebl degegne aun für Englan gen ert iſf igenblicklich ſehr ſchwiegen hat Friedel Schon wieder Marianne Jawohlein ten nervöſ en Ffero hen eiteno n lzieren von ungünſtig S kann e Aufgabe deute nicht ſo ohne Nie war unſere militäriſche Loge beſſer als heute iſt ſehr beliebt bei ſeinen Vorgeſetzten und anherbem
en ung äner Hchelnd grüßt Es iſt General weiteres mit blutiger Un erdrückung löſen und dem Lord In einem faſt vierjährigen Kriege hat das deutſche Volk es ſchadet ihm nichts wenn er mal wieder von der Kul

r erſt der gefolgt von ſeiner Ordonnanz vor über ſ French und feiner Politik der harten Fauſt freien Spiel Ohgeſchnitten von der Außenwelt die Mittel erſchaffen tur beleckt wird Friedel Seit wann heißt denr

rert r y R 9Uhr vorrites l A t Knie die es zur ſiegreichen Beendigung dieſes Kampfes du Kultur Jugenden v h e e ragg iſt märrlich keing rein engliſche a gebraucht Was iſt mehr Du Anton unſer Freilein ſagt immernd in eis Villa basbher nen nut en mrnheit mehr Bach e Frryon e J r 0 t rn d r Wien n re et n nera R e heit mehr Aue er Kraen Ven in erre Nur eines kann uns den Sieg noch ſtreitig machen ihr Breitjam ſei en Kavalier ber du biſt doch en Kavalleriſte
l h u t n r geben von Se e ar de Ng die Uneinigkeit im Jnnern Sie iſt die letzte Hoffnung Was is denn nu eijentlich mehrn c General Er ſtellt un anweſen dem Schickſal des gepein Vandez denn ie im No unſerer Feinde ee n Stern en welh tn et n en e t vie rezt dez Je tzat Aaordrochen i ſoſetztere Unſeren Henderen V igſt ne el ch en r hlreirhen i a Jren der e lt die neue Kriegsanleihe beweiſen Draußen
e h e h g Sribit W n Den düngt koſtbares deutſches Blut den feindlichen BodenKriegsklorreſpondenten die aus Berlin kommen kennen und ihre un ch v l on konnte ſich eines d H ilt di bluti l

e Gebäck nur ohne Zuger nhug Milch und i S Faro, 4 3 Jieſ u wrluant ſoeben Zu r v Hier in der Heimat gilt die unblutige leichte Pflichtdack nur ohne Zucker ohne Milch und Ei Die Tages aus 5 eſem veranlaßt ſehen in der iriſchen 9 c2 t der erſte Beweys für un u der Ut r m Angeleg uheit London ehr Der minder deutliche dem Vaterland die Mittel zu geben um den entſcheiden

och alles reichlich rer der Ukraine t e den Be ha zu Ende zu führennoch al 2 reichlich vorhanden iſt r ſtellungen u erhe ben Gu ter in Woſhington ies wie ich uverſichtlich hoffe gelingt dann 9r veen r ba in de ſchönes Kiew ein iſt aber jeßt für Englans eine Lebensfrage Die vri iſt d Fahrt des Wolf nicht vergeblich eweſen Vereinigung Beßarabiens l
ztehen und ſie werden dem Einma rich unſerer präch tiſc he Regierung pef indet ſich daher in einer wenig be o g
tigen Trappen die mit den letzten Vorbereitungen ver neidenswerten Lage die bart Kritik im Parlament mit Rumänien
i ſind bei wohnen ſagt der General Es ſind un die Forderung nach durchgreifenden Ord nun 2eine chelte e und die Untätigkeit de maßregeln die heute nicht mehr nach der üblichen Kriegsallerlei

BGeſangenſchaft hat ſie ihre egeriſche Arbeit nicht ver Methode durchgeführt werden können chwerem ſie nochgeſſen laſſen Jn der freien Luft 5 bei den Uchungen erf n ſie Das Barifer Kellerleben Das jetzt mit Rumänien vereinigte Beßarabien J
t dem Boden ihres Vaterlandes haben ſie alle ihren Die offene Feind ſche Jrlands macht ſich für Der vVariſer Berichterſtatter des Maasbode nden Sie auf der Karte der Bukowina und S

fri heren Schneid wiedergewonnen land aber auch noch anderer Hinſicht ſchmerzli chſt ſchreibt z t ſich dem neuen Kriegtleben angepaßt von Rumänien von Profeſſor W Liebenow
Din J den n en r tentern auch Soldaten die geltend die Jren treiben paſſive eſiſtenz in der n man beweit ſeine v e g bei dem v a taus dem Jnneren Rußlands kommen fragen wir Nahrungsmittellieferung unt in der Geſtellung von goeringſten arm zu verlaſſen ie Heller ſind für

z e h 4o Nein 7s iſt nicht möge h antwortet der General Menſchen für den Krieg und die Kriegsarbert Und einen viele Stunden lang ternden Aufenthalt ein Mehrfarbige KarteWohl wollen viele in unſere Diviſionen eintreten niemand iſt da zum Vermitteln nachdem John Rehmond gerichtet Jn 87 e Ja S w nur 80 f

wer wir gehen m re de Vorſicht zu Wer unb der auf Ausgleich bedachte Jrenführer vor kurzem ſich die c e das einer g
treffen eine genaue Auswahl denn wir wollen keines geſtorben i ombe getroffen wiro ſe wicher au n konnenfalls die Di ziplinloſigkeit in die Reihen unſeres Die weſen Die es rief wird England jeßt ſelbſt So lehrt daß moderne er en wieder zu der
wer denden Heeres tvagen laſſen Bei den Offigzi eren nicht los Das 2 chlagwort vom Se bſtbeſtimmungé recht Exiſtenz der Höhlen Der Keller iſt Nur zu beziehen durch den
liegt die Ar vgelegenhei t anders wir ſtellen viele ein die der Völker mit dem die Entente ihre Eroberungsziele zum wichtigſten Teil Die ov mGeneralAnzeiger f Halle n d Prov Sachſenaus dem Jnnern vor den bol chewikiſchen Banden zu verhüllen trachtete hat in Jrland ſeine w ietspreiſe der Wohn jept von der ullurmn 5flüchtend ſich bei uns melden Das Offizierswort iſt nicht verfehlt und neue Hoffnungen und rweue Kräfte größeren oder ringen e der dazu M
eine gute Gewähr und da Dieſe He erren die erſten auferſtehen laſſen Uvd offen oder verſteck grhört die vigen Keller ab

r Er velamyſte mit Mühe ſeinen Unmut denn Der en Tag brachte etwas ſehr Schweres für Studierſtube des Paſtors geführt wo ein Tiſch mit
Der Sieger er wußte ſofort weſſen Einfluß ſich hier geltend machte Duwe auf das ſie xigentlich gar nicht gefaßt geweſen Bl n Kerzen Weh einem Kruzifix zu

J und wenn auch der Aerger nicht ihr galt ſo klang er einem inen tar umgewa war ier überRoman von Marie Stahl doch hörbar aus ſeinen Worten als er ſie von ſich ſchod u t e e n reichte der Pfarrer Duwe mit einer herzlichen An
19 Nachdruck verboten und kopfſchüttelnd ſagte Was iſt denn mit dir vor Fg Beſuch bei ſprache eine ſchöne Bibel wie ſie alle Bräute in der
Frau tmfangengen nd alsWagen ſchlag die Hand küßte un
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Bandow hatte es ſich nicht nehmen laſſen die junge gegangen
einem groß mächtigen Roſenſtrauß zu emp

der alte grauköpfige Grunert ihr am
einen etwas ungel lenken

ſich legte den Arm um ſie und führte ſie ohne viel Worte

mit wvon Quarz von ſeinem Ritt heimkchrte
ſchon ganz I
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ich kenne dich ja gar nicht mehr wieder
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ſich fort Nach Stunden als Herrſah die Sache
aus Das Kind hatte wieder helle
Duwe machte gerade mit ihr einen
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Da ſiehſt du ſagte ſpäter Herr von Quarz zu ſeiner

wie leicht ſolch ein Kind zu bee influſſen iſt Es
eſtärkt mich in mei nem Vorſatz To oxa hier zu behalten

ſie nie in eine ieſer höheren Dreſſuranſtalten zu
die mir die Roſe nhagen ſo dringend empfohlen

Jch hätte es aber doch
ſie es wagen dürften
nen und ſich zwiſchen
werden die Folgen zu

Frau

geben
das Be eſte ging re an ihr per loren
Bannersbergs nicht zugetraut daß
ſolch ein Kind derart zu beunruh
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Ein banger Ausdruck trat vorübergehend in Duwes
Augen Sie kannte Bannersbergs bereits zur Genügeund wußte daß der Riß zwiſchen ihr und ihnen unhejl

bar ſei Sie warfen jetzt den erſten Schatten in ihr
junges Eheglück und ſie ſelbſt hatte als arme Schönheit
bereits zu piel von der Grauſamk eit und Unbarmherzig
keit der Welt kennen gelernt um nicht zu fürchten daß
niemand ihr 2 das große Los e ihr mübelos in
den Schoß gefallen gönnen würde Sie hatte nicht wehrdas ſorgloſe Schick Fo s vertrauen ihres Gatten der immer
als Bevorzugie durch das Leben gegangen war aus
dieſem erſten Schatten flatterte vor ihrem ſtarr werden
den Blick etwas Geſpenſterhaftes
ahnung die nicht Form noch Namen hatte
wieder im hellen Licht der Gegenwart zerfloſ
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kunde lang ein leiſes Grauen

Farr Störte eck in Rakehne
machen Es iſt höchſte Zeit denn Sonntag halten wir
unſeren erſten Kirchgang Jch bin geſtern in der Pfarre
mit herangeritten und habe uns auf heute angemeldet
und mich mit dem Paſtor über die Art unſerer Ehe
ſchließung auseinandergeſeßt Du kannſt dir denken es
war nicht leicht für 72 dieſe Pille zu ſchlucken und es
koſtete einen kleinen Kampf aber er iſt ein ruhiger ein
ſichtsvoller Mann und keiner von den Scharfmachern
die gewöhnlich nichts zu erzielen pflegen als daß ſie die
Leute aus der Kirche fortgraulen Er ſah ein daß mein
Fall ein Ausnahmefall ſei und daß er den Verhältniſſen
Rechnung tragen müſſe und ſo verſprach er dich mit
allen gebührenden Ehren empfangen zu wollen Ri chte
nur deine Toilette etwas würdig und feierlich ein dem
Milieu entſprechend

Duwe ſchlug das Herz bis zum Halſe hinauf als ſieſpäter durch die Felder nach Rafehne fuhren Um den

Weg zu kürzen wurde die Landſtraße vermieden und
die ſehr viel hübſchere Route die Feldwege entlang ge
wählt Wo der Roggen geſtanden breiteten ſich jetzt die
Stoppeln Auf dem braungeſengten Grabenrain
unter dem Er bereſchenbaum mit den glühroten Vogel
beeren ſaß d e Pelancholie dig Vorbotin des Herbſtesund frann de m Sommer ſein Sterbekleid aus Marien
garn deſſen ſilberweiße Fäden an Halm und Brombeer
ger rg3 hingen urd von jedem Hauch getrogen hoch in
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e uhren an Wegſtellen vorbei die Duwe nur zekannt waren und es r Dexrru von a ni
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Gemeinde am Altar in den Eheſtand mitbekamen Und
da Herr von Quarz darum gebeten hatte ließ er ſie
nicderknien und erteilte ihnen ſeinen Die an
vollzog dieſe kleine Handlung mit ſo viel Takt und
ſchlichter Wärme des Gefühls ohne jede Rüge der ver
nachläſſigten kirchlichen Trauung daß Duwe ſich im
tiefſten Herzen ergriffen und dankbar fühlte Eine
ſeltſem ne Aufwallung zog ſie zu dem freupdlichen
uten Mann der ſein Seelſorgeamt in wahrhaft Wir
ichem Sinn auffaßte und ein ſpontanes heißes Ver
langen regte ſich in ihrem Herzen ihm beichten und
vertrauensvoll ihre Schuld bekennen zu dürfen die ſie
bisher kaum als Schuld empfunden

Unterdeſſen hatte Frau Pfarrer Störtebeck einen
Kaffeetiſch hergerichtet der dem pommerſchen Pfarr
hauſe alle Ehre machte und in ſeiner Vortreffli chkeit
nicht übertrumpft werden konnte Ganz ohne Kataſtrophe war das nicht abgegangen denn Fielen die
Küchenmagd die immer noch angelernt wurde lo
nicht amſin in ihrem freudigen Erſtaunen über
Prachtentfaltung von ſo viel Silber Glas und Porzel
lan zu ſtolpern und einige von den feinen Küchenteller
chen mit Goldrand und Swreublumen aus dem Erb
S der ſeligen Großeltern zuſammen mit einemnenkännchen echt Bi eier von Tante
Dorette in weitem Bogen an die nächſte Ward zu
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